
Jahreshauptversammlung des BSC/DJK Solingen am 04.05.2011 
 

Beginn:  19.30 Uhr 

 

TOP 1: Der Vorsitzende Oliver Binus begrüßt die Anwesenden. 

TOP 2: Das Protokoll übernimmt Sarah Zigman.  

TOP 3: Moritz Willms berichtet über die sportlichen Ereignisse der letzten zwei Jahre  

 (siehe Anhang). 

 Ralf Rauhaus berichtet über die sportlichen Erfolge der Schüler und Jugend  

 (siehe Anhang). 

 Rolf Dohr berichtet über die Kasse: 

- Kassenstand aufgebaut durch Beitragserhöhung in 2009 und 1500 € Spenden der 

Stadtsparkasse Solingen in 2009/10   

 - geringere Ballkosten durch Umstellung des Systems der Ballausgabe 

 - Zöppkesmarkt Rekorderlös (1100 €). 

  

TOP 4: Die Kasse wurde durch Silke Hammes-Hirscher und Jörg Knelleken geprüft und für in Ordnung 

befunden. 

 

 Moritz Willms Arbeit wird als besonders positiv hervorgehoben. Oliver Binus wird sich 

zukünftig wieder mehr als Trainer und in der Vereinspolitik engagieren.  

 

 Schüler/Jugendarbeit hat stark nachgelassen, weil der Verein aus Trainermangel nicht in der 

Lage ist, z.B. das Talenttraining zu gewährleisten. Es wird darum gebeten, mögliche Trainer 

(z.B. auch im Rahmen eines freiwilligen sozialen Jahres) zu nennen, damit die Trainerlücke 

geschlossen werden kann. Zur Zeit gibt es nur eine Mini- und eine Schülermannschaft. Eine 

Jugendmannschaft kann nicht gemeldet werden. 

 

 Hallensituation:  

 Die Schule Vogelsang plant eine Kletterwand in der von uns genutzten Halle 1. 

 Die Wilhelm-Hartschen-Schule ist als Ausweichmöglichkeit im Gespräch. 

 

TOP 5: --- 

 

TOP 6: Regina Reinert wird einstimmig zum Versammlungsleiter gewählt. 

 

TOP 7: Der Vorstand wird einstimmig bei drei Enthaltungen en Block entlastet. 

 

TOP 8:  Oliver Binus wird einstimmig bei einer Enthaltung zum Abteilungsleiter gewählt und übernimmt 

die weitere Wahlleitung. 

 Moritz Willms wird einstimmig bei einer Enthaltung zum 2. Vorsitzenden gewählt. 

 Rolf Dohr wird einstimmig bei einer Enthaltung zum Kassierer gewählt. 

 Christian Knippenberg wird einstimmig bei einer Enthaltung zum Seniorenwart gewählt. 

 Oliver Rauhaus wird einstimmig bei einer Enthaltung zum Jugend- und Schülerwart gewählt. 

 Moritz Willms wird einstimmig bei einer Enthaltung zum Pressewart gewählt. 

 Ergänzend zu Jörg Knelleken wird Leonie Willms einstimmig bei zwei Enthaltungen zur zweiten 

Kassenprüferin gewählt. 

 



TOP 9:  Leonie Willms bietet an, nachmittags bis zu den Sommerferien als Trainerin im Schüler-

/Jugendbereich zur Verfügung zu stehen. 

 

Da Joana Korp ab September nicht mehr als Vereinsschiedsrichterin zur Verfügung steht, wird 

dringend ein neuer Schiedsrichter gesucht, da der Verein sonst keine Mannschafts-

Spielberechtigung mehr hat.  

 

Ausrichtung des NRW-Turnfests vom 22. – 25.06.2011:  

- dringende Mithilfe erforderlich  

- Generalprobe am 21.05.2011 

- Es wird angeregt, Werbung für den BSC/DJK in Form von Flyern auszulegen/zu verteilen. 

 

Aufgrund der hohen Überschüsse in der Vereinskasse konnten die Seniorenspieler mit je einem 

Trikot ausgestattet werden. 

 

Regina Reinert wird eine Vereinsseite bei Facebook einrichten. 

 

 

Ende: 21.20 Uhr 

 

2 Anhänge 

   Bericht des 2. Vorsitzenden (Moritz Willms)  

   Bericht des Jugendwartes (Ralf Rauhaus) 



Bericht des 2. Vorsitzenden zur JHV 2011 
 

Zum Ende meiner 3. Amtszeit als 2. Vorsitzender trage ich also heute den Bericht über die letzten beiden 

Jahre vor.  

 

Vorweg ein Lob an alle Beteiligten, vor allem die Trainer (Christian, Olli, Olli, Regina, Jonas, Alex, 

Matthias, Pasquale und Michael), natürlich die Spieler und die unterstützenden Eltern. 

Euch allen ist es zu verdanken, dass ich jetzt hier auf 2 (zum Teil mehr, zum Teil weniger) erfolgreiche 

Saisons zurückblicken kann. 

 

Ich beginne mit der weiter zurückliegenden Saison 2009/2010: 

 

Neben den Mannschaftsspielen und Ranglisten, zu denen ich gleich noch komme, standen als erstes 

Highlight die Deutschen DJK Meisterschaften an, zu denen wir Pfingsten 2009 nach Plaidt, Rheinland-

Pfalz, mit rund 40 Personen angereist sind. 

Bei schönem Wetter durften wir das Wochenende in der Sporthalle verbringen und neben den Spielen 

auch einen gelungenen Partyabend genießen. 

Ein paar Tischtennis-Einlagen gab es als Ausgleich zum Badminton und es wurde wie gewohnt in 

Klassenräumen und sogar der direkt in der Halle genächtigt. 

Sportlich stellten wir dort zum wiederholten Male die erfolgreichste Mannschaft. 

Insgesamt holten wir 11 Titel als Bundesmeister, 9 zweite Plätze und 10 dritte Plätze nach Solingen. Beste 

Spieler waren Mergim Salihu und die Geschwister Lena und Oliver Rauhaus als jeweils 2-fache 

Bundessieger und je einmal Platz 3. 

 

In der Meisterschaft der Saison 2009/2010 verlief es für die Senioren-Teams sehr unterschiedlich. Nach 

dem knapp vermiedenen Abstieg im Vorjahr und dem Abgang von Pasquale, war der Abstieg in dieser 

Saison leider nicht zu verhindern. 

Mit nur 2 Punkten aus der Hinrunde und zum Teil sehr deutlichen Niederlagen, zeichnet sich schon vor 

Beginn der Rückrunde der Abstieg ab. 

Zwar konnten in Rückrunde noch 5 Punkte eingefahren werden, allerdings reichte das nicht, um einen der 

beiden Abstiegsplätze zu verlassen. Am Ende stand war es der 7. Platz mit 4 Punkten Abstand zum 

rettenden Ufer. 

 

Die 2. Mannschaft spielte nach der tollen Saison und Platz 3 im Vorjahr eine noch bessere Saison. Die 

Spieler der Mannschaft blieben größtenteils bestehen, bis auf Daniel (1. Mannschaft für Pasquale), der 

durch Jonas ersetzt wurde. 

Erst am 5. Spieltag erwischte es das Team mit den ersten (leider sehr deutlichen Punkteverlusten) in 

Monheim und am letzten Spieltag der Hinrunde wartete noch ein übermächtiger Gegner mit BC SW 

Düsseldorf, mit dem man bis zum 5. Spieltag verlustpunktfrei die Spitze teilte. 

In der Rückrunde erlaubte man sich noch 3 Niederlagen, so dass es im Kampf um Platz 2 hinter den völlig 

zu Recht aufgestiegenen Düsseldorfern, noch mal eng wurde. Am Ende reicht es aber zu Platz 2, nur 

leider scheiterte der Antrag auf nachträglichen Aufstieg knapp.  

Die 3. Mannschaft spielte eine konstante Saison. Hier wurde Markus Tischinger durch Oliver Rauhaus 

ersetzt und durch den ein oder anderen Spielantritt in Unterbesetzung, konnte ein möglicher Aufstieg 

schnell ad acta gelegt werden. 

In einer sehr ausgeglichenen Liga, zwischen Platz 2 und 6 lagen am Ende nur 4 Punkte, belegte die 

Mannschaft am Saisonende Platz 3 und durfte sogar am letzten Spieltag einen Kantersieg gegen den 

bereits feststehenden Aufsteiger STC Solingen 5 feiern. 

 

 

 

 

 



Die 4. Mannschaft zeichnete sich in dieser Saison durch Ihre Konstanz bei Spielergebnissen aus. Alleine 

12 von 14 Partien endeten 4:4 oder 5:3/3:5. 

Ein sicherer Platz im Mittelfeld war das Endergebnis, wobei der 4. Platz auch mit etwas mehr Glück in 

den Spitzenspielen durchaus noch hätte verbesserten aussehen können. Auf der anderen Seite muss man 

aber auch sagen, dass die nur 3 Punkte Abstand von Platz 4 zum Abstiegsplatz, den Rückschluss zulassen, 

dass es auch hätte schlimmer kommen können. 

 

Saison 2010/2011: 

 

Zuerst wieder ein Blick auf unser Abschneiden beim DJK Bundesportfest 2010 in Krefeld. 5 Jahre nach 

dem Bundessportfest in Münster waren wieder alle Sportarten gleichzeitig in einer Stadt vertreten. 

Leider etwas über das gesamte Stadtgebiet verteilt, gab es Berührungspunkte mit anderen Sportarten 

hauptsächlich beim Public Viewing des Champions League Finalspiels auf dem Festplatz und der 

anschließenden Party. 

Manch ein Sportler, bevorzugt Tischtennisspieler, ist etwas über das Ziel hinaus geschossen und wollte 

sich nicht wirklich beruhigen lassen und stattdessen das Schlafquartier aufmischen. Es ist zum Glück beim 

Versuch geblieben. 

Mit knapp 35 Teilnehmern konnten wir 3 Titelgewinne, 7 zweite Plätze und 13 dritte Plätze erringen und 

stellten auch die meisten Teilnehmer. 

Die besten Spielerinnen in diesem Jahr Michelle Knelleken, die in der Altersklasse U15 Platz 1 im Doppel 

und Platz 3 im Einzel belegt hat und Jennifer Korsch, die im Senioren B-Feld jeweils Platz 2 im Einzel, im 

Doppel und im Mixed erreichen konnte. Bester Spieler waren ebenfalls im Senioren B-Feld Jonas Klur 

mit Platz 1 im Einzel, Platz 3 im Mixed und Platz 5 im Doppel. 

 

Zu den Mannschaften: 

 

Die 1. Mannschaft ist in der gerade abgelaufenen Saison nicht ganz ihren Ansprüchen gerecht geworden. 

Mit dem Austausch des halben Teams (Katrin, Marvin, Jonas, statt Martin, Yvonne, Olli) sollte der direkte 

Wiederaufstieg angestrebt werden, allerdings zeigte sich früh, dass ein übermächtiger Gegner mit der SG 

Ddorf Unterrath wohl keine Chancen auf den Aufstieg zulassen sollte. 

Nach einer recht erfolgreichen Hinrunde mit nur zwei Niederlagen, allerdings leider auch im Lokalderby 

gegen den WMTV, verlief die Rückrunde ähnlich. Ebenfalls 2 Niederlagen standen zu Buche und Platz 5 

am Ende. Allerdings weisen auf Platz 3-5 alle Vereine den gleichen Punktestand auf und der Abstieg war 

nie ein Thema. 

 

Die 2. Mannschaft konnte den Erfolg der Vorjahre leider nicht ganz wiederholen. 

In der neuen Besetzung mit Olli R., Markus, Marcel, die Marvin, Jonas und Mark ersetzen, ging es etwas 

holperig durch die Vorrunde. Die entscheidenden Spiele gegen den Abstieg wurden aber gewonnen oder 

zumindest nicht verloren. 

Die Rückrunde begann so schlecht wie die Hinrunde mit einer 1:7 Niederlage gegen Willich. Im 

Anschluss wurde allerdings bis zum letzten Spieltag kein Spiel mehr verloren, das leider mit dem 1:7 in 

Monheim ein jähes Ende fand. 

Unvergessen bleibt allerdings der Erfolg gegen den bis dahin verlustpunktfreien Tabellenführer von der 

SG Ddorf Unterrath mit einem grandiosen 5:3 Auswärtserfolg. Platz 4 war der Lohn für die Erfolge in der 

Rückrunde. 

Die 3. Mannschaft spielte in der neuen Besetzung mit Kim, Alex, Olli B. und Fabian eine konstante 

Hinrunde. Beginnend mit einer 1:7 Niederlage gegen den späteren Aufsteiger Remscheider TV folgten 4 

Unentschieden, eine Niederlage gegen den WMTV und ein 7:1 Erfolg gegen Hösel. 

In der Rückrunde gab es wieder 4 Unentschieden, 2 Niederlagen und 2 Siege, so dass am Ende Platz 4 

erreicht wurde. 

Durch ein bisschen mehr Glück an der ein oder anderen Stelle wäre sicher mehr drin gewesen. 

 

 



Die  4. Seniorenmannschaft ging in ihrer dritten Saison in nahezu gleicher Besetzung an den Start. 

Raphael musste in der Hinrunde ersetzt werden und so fand sich das Team am Ende der Hinrunde auf dem 

letzten Platz wieder, ohne einen Punktgewinn. 

Auch in der zweiten Saisonhälfte lief es nicht viel besser. Es wurde aber 4 Punkte geholt, die am Ende 

reichten, um mit Platz 6 den vorletzten Platz zu belegen. 

Aber schon vor dem letzten Spieltag war klar, dass, dass es in dieser Liga diese Saison keinen Absteiger 

geben wird und von daher die Mannschaft definitiv auch in der kommenden Saison in der Kreisliga 

antreten wird. 

 

Veranstaltungen: 

 

Zuletzt verging kein Jahr, ohne dass wir Ausrichter einer Großveranstaltung waren. So auch in 2009, 2010 

und 2011. 

In diesen Jahren waren wir jeweils Ausrichter der Westdeutschen Mannschaftsmeisterschaften 

Schüler/Jugend in der Klingenhalle. 

Bei allen Turnieren durften wir uns über durchweg positives Feedback vom Verband, von Spielern und 

Betreuern freuen und stehen bereits jetzt als Ausrichter für das Jahr 2012 fest. Damit sind wir einer der 

wenigen Vereine, der es geschafft hat eine der großen Veranstaltungen des Landesverbandes NRW über 

(mindestens) 4 Jahre in Folge auszurichten. 

Zudem ist sicher jedem noch gut in Erinnerung, dass wir dieses Jahr nur 2 Wochen vor den 

Mannschaftsmeisterschaften noch die Westdeutschen U22 ausgerichtet haben. Auch hier gab es, von ein 

paar Kleinigkeiten abgesehen, durchweg positive Rückmeldungen von allen Seiten und auch in der Presse 

spiegelte sich die erfolgreiche Ausrichtung als guter Vertreter unserer Heimatstadt wieder. 

Man darf sich ruhig bewusst machen, dass es bei der Turnierausrichtung in den letzten Jahren in Solingen 

und Umgebung nur einen Verein gab, der auf so hohem Niveau Leistung in Form von 

Turnierausrichtungen gezeigt hat. 

An dieser Stelle noch mal ein Dank an alle Beteiligten und vor allem an die Familie Rauhaus für den 

unermüdlichen Einsatz, schwerpunktmäßig rund um die Cafeteria. 

 

Ausblick Saison 2011/2012: 

 

In die neue Saison werden wir wieder mit 4 Seniorenmannschaften starten. 

Da kein Auf- oder Abstieg zu verzeichnen war, bleibt auch bei den Spielklassen alles wie gehabt. Es 

stehen noch Anträge auf evtl. frei werdende Plätze in höheren Ligen für die 2. und 3. Mannschaft aus, die 

aber aufgrund der Platzierung in der abgelaufenen Saison nicht viel Aussichten auf Erfolg haben. 

Auch der Stamm der Spieler wird grundsätzlich gleich bleiben, wobei es die ein oder andere Verschiebung 

von Mannschaftszugehörigkeiten geben kann. 

Ein Aufstieg nach der kommenden Saison wäre nach den letzten Jahren ohne Aufstieg ein gutes Ergebnis. 

 

Alle Termine der von uns auszurichtenden Turniere/Cafeteria bis April 2012 stehen bereits fest. Ich bitte 

jeden sich die Termine schon einmal vorzumerken. Gerne freuen wir uns auf Eure Unterstützung mit 

Spenden für die Cafeteria, Hilfe beim Auf- und Abbau und in der Cafeteria, sowie u.U. auch bei der 

Turnierleitung. 

 

Damit schließe ich meinen Bericht zur JHV 2011. Vielen Dank an alle, die mich und uns im Laufe der 

letzten 2 Jahre unterstützt haben und die das natürlich auch gerne weiterhin machen dürfen. 

 

Euer 2. Vorsitzender 

Moritz Willms 



   Bericht des Schüler und Jugendwartes zur JHV 2011 
 

Auch dieses Jahr geht mein Dank an alle Beteiligten: Trainer, Spieler, Eltern, Betreuer und alle die den 

Verein in den vergangenen  Saisons erfolgreich unterstützt haben.  

 

Mit dem Highlight 2009: die DJK Bundesmeisterschaften in Plaid, möchte ich beginnen. .Der BSC / DJK 

war der erfolgreichste Verein in dem Turnier. Im Einzelnen wurden von unseren Jugendlichen 30 

Medaillen gewonnen. Darunter 7 x Gold ,9 x 2te Plätze sowie 10 x3te Plätze. 

Die besten Spieler waren dabei Lena Rauhaus mit 2x Gold und einmal Bronze sowie 

Mergim Salihu mit 2x Gold. 

 

Bei den Bezirksranglisten im Einzel, Doppel und Mixed konnten sich leider keine Spieler-und 

Spielerinnen für die NRW Ranglisten qualifizieren 

 

 

Bei den Stadtmeisterschaften 2009 konnte der Pokal für beste Vereinsleistung leider nicht zurückgeholt 

werden. Der blieb wieder beim WMTV. Trotzdem freuen wir uns über 5 erste ,9 zweite sowie 7 dritte 

Plätze .Vielleicht klappt es mit dem Pokal ja bei nächsten Mal. 

 

Zu den Mannschaften 2008/2009: 

 

Gemeldet waren 2 Jugendmannschaften, wobei die erste in der Meisterklasse gemeldet war und dort den 2 

Platz erreichte, die 2.Jugendmannschaft spielte in der Normalklasse und erreichte den 4.Platz. 

Außerdem war eine Schülermannschaft gemeldet, die mit dem 5.Platz abschloss. Des Weiteren hatten wir 

noch eine Minimannschaft in der Klasse U13 am Start, sie belegte Platz 4 

 

Saison 2009/2010: 

 

Auch hier stand am Anfang das DJK Bundessportfest in Krefeld. Hier war die Ausbeute nicht ganz so 

hoch wie im vorigen Jahr, aber immerhin reichte es noch für einen ersten , 2 zweite und 4 dritte Plätze. 

Aber der Spaß war wieder garantiert. 

 

Bei der Bezirksvorentscheidung erreichten  Victoria Bührig mit ihrer Partnerin Laura Pilgram in der 

Klasse U13 und Marcel Hammes mit seinem Doppelpartner Lennart Scheppanek in der Klasse U17 den 

2ten Platz und hatten sich damit für die Westdeutschen Meisterschaften in Mühlheim qualifiziert 

 

Bei den Stadtmeisterschaften 2010 gelang es uns dem WMTV den Pokal wieder abzujagen. 

Mit 9 x erste,8 x zweite und 10 x dritte Platzierungen war der DJK der erfolgreichste Verein 

und hat den Pokal verdient zurück geholt. 

 

Zum Schluss zu den Mannschaften 2009/2010: 
 

Gemeldet hatten wir eine Jugend-Meisterklasse, welche den dritten Platz erreichte . Des weiteren waren 2 

Schülermannschaften gemeldet .Hier konnte ein 3. Platz (Schüler 1 ) und ein 7. Platz (Schüler 2 ) erreicht 

werden. 

Für die Saison 2010/2011 hoffe ich auf weitere Erfolge und gute Platzierungen BSC/DJK Spieler und 

Spielerinnen. Was aber voraussetzt, dass, durch mehr Beteiligung an Ranglisten und Turnieren von jungen 

Spielern und Spielerinnen , auch die nötige Routine und Erfahrungen im Kampf mit anderen gesammelt 

werden. 

       

In diesem Sinn  

Euer Ralf Rauhaus 


